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Ich schliesse mich erst mal Kiggie an, für so viele "Diagnosen" musst du auch so häufig beim
Arzt gewesen sein und das wiederum lässt sich eindeutig nachvollziehen. Wenn dem so war,
hast du auch irgendein Problem, kein Mensch geht ohne Not so häufig zum Arzt.

Dann frage ich mich ob das überhaupt "Diagnosen" sind oder einfach nur ärztliche Notizen, die
der Abklärung dienen. In meiner hausärztlichen Krankenakte der letzten 2 Jahre steht auch alles
mögliche drin, was mal vermutet wurde, aber schlussendlich gar nicht so war.

1https://www.lehrerforen.de/thread/57322-ungewollt-amtsarzt-belogen/?postID=658044#post658044
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